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Der unfreiwillige Humor
kommt gerne in Gazetten vor!

Glossen vom Mitarbeiter Göpf

Sonntag, den 13. April 1941

14.30 bis 17 Uhr Opernpreise
Auf vielfachen Wunsch Zum letzten Male

Rigoletto
Oper in vier Akten von Giuseppe Verdi

Söttigi Wünsch git mer susch nüd bekannt!

Welcher gebild. Schweizer möchte
meinem bald 3 jährigen Kinde

Vater
sein? Interesse an Literatur, Kunst
und Wissenschaft erwünscht.

De chly Bueb schtellt Aschprüch
a syn Vatter.

nur pilmte ober ttertopfte Sßare,
ab fyeute laufenb.

Im Herbscht chömeds dänn als usgwachsni
Chöhl- und Chabis-Chöpf wieder zrugg.

Personenwagen mit aufgeschnallten Skiern
und Gesellschaftswagen, die Vergnügungsfahrten

ausführen, bilden in der heutigen Zeit
eine Herausforderung.

Wohlverschtande d'Wäge nüd d'Füehrer
Das Amtsdeutsch fédéral" ist halt höflich!

Aus dem Nachruf eines Bäckers:

(Sr gönnte fich nicht oiel 9faft, er ging buch--

fribltcb in feinem SScrufc auf.

Hät de Begg sovill Hefe g'gässe?

Nicht immer haben sie allerdings die ihnen
gebotenen Gelegenheiten zum Besuche von
Schwingühungen in Däniken, Trimbach usw.
benutzt, und doch sie wollen mitmachen
an den Schwingertagen. Am kommenden Sonntag

erhalten alle diese Säumagen, aber auch
die Fleißigen Gelegenheit zu einem allerletzten
Schliff.

d'Schwinger händ meini 's Schwynigs gern

©ro$t$ mimt
der lumhalle Meinisberg

oeranftaltct oon ber

Musikgesellschaft Meinisberg
d'Chrischtbäum vo de letschte Wiehnacht mitbringe

MADAME BOVARY ist Ende
der Woche ebenfalls lieferbar.
Bestellungen werden von uns sofort erledigt

Ich glaub, ich chumm uf d'Schpur vonere
Mädchenhändlerbandi.

Rurs für fömtlidiß
fiunöeraffen

Sefamrnlung 14.15 Ut)r, beim
Sahnhof. 5Reuetntretenbe h,et=

gen mir 3U btefem lehrreichen
®urs herzlich mtllfommen.

En rassereine Bernhardiner isch
Kursleiter.

Restaurant Löwen
lieber die Festtage :

Gitzi, Roastbeef, Löwenschnitzel garniert

Der Leu kann in der Küche besichtigt werden.

SteSruppen tnQffrifa rourben gegen SKolario,
ßbolera unb (Socfen geimpft.

demit kei Fueßschweiß-Epidemie usbricht!

Hunde i
Trimmen, Harrschneiden sowie
jegliche liebevolle Pflege wird auch
beim Eigentümer besorgt.

Schonendi Behandlig bim Zeche-
nägelschnyde wird garantiert.

Ausschnitt aus einer Schweizer Zeitung :

Gang guet
BüffetmBärn

Marte in Sonntagglaune.

Behördlich bewilligt am 17. August 1940

gemäß Bundesratebeschluß vom 3. Oktober
1939. Photos F. FlUeler.

Nüd grinse! Z'erscht Bewilligung y-hole!
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